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(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter)

INTERNATIONALE UBEREINKUNFTE

BESCHLUSS DES RATES
vom 13. Mai 2014

iiber den Abschluss — im Namen der Europiischen Union — des Protokolls zwischen der

Europiischen Union und der Union der Komoren zur Festlegung der Fangméglichkeiten und der

finanziellen Gegenleistung nach dem partnerschaftlichen Fischereiabkommen zwischen den beiden
Vertragsparteien

(2014/369/EU)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION —

gestiitzt auf den Vertrag iiber die Arbeitsweise der Europdischen Union, insbesondere auf Artikel 43 Absatz 2 in Verbin-
dung mit Artikel 218 Absatz 6 Buchstabe a und Absatz 7,

auf Vorschlag der Europdischen Kommission,

nach Zustimmung des Europiischen Parlaments,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)

(6)
()
)

Am 5. Oktober 2006 hat der Rat durch Erlass der Verordnung (EG) Nr. 1563/2006 (*) den Abschluss des partner-
schaftlichen Fischereiabkommens zwischen der Europiischen Gemeinschaft und der Union der Komoren (im Fol-
genden ,partnerschaftliches Fischereiabkommen*) genehmigt.

Die Europdische Union hat mit der Union der Komoren ein neues Protokoll zum partnerschaftlichen Fischereiab-
kommen ausgehandelt, mit dem den Schiffen der Europdischen Union Fangmoglichkeiten in den komorischen
Gewissern eingeraumt werden.

Das neue Protokoll wurde auf Grundlage des Beschlusses 2013/786/EU des Rates (*) unterzeichnet und wird ab
dem 1. Januar 2014 vorldufig angewendet.

Die Europiische Union hat ein Interesse daran, das partnerschaftliche Fischereiabkommen mit der Union der
Komoren durch ein Protokoll zur Festlegung der Fangmoglichkeiten und der damit verbundenen finanziellen
Gegenleistung sowie der Bedingungen zur Forderung einer verantwortungsvollen und nachhaltigen Fischerei in
den komorischen Gewissern umzusetzen.

Mit dem partnerschaftlichen Fischereiabkommen wurde ein Gemischter Ausschuss eingerichtet, der damit beauf-
tragt ist, die Durchfihrung des Abkommens zu iiberwachen. Dartiber hinaus kann der Gemischte Ausschuss
gemifl dem Protokoll gewisse Anderungen des Protokolls genehmigen. Um die Genehmigung dieser Anderungen
zu erleichtern, ist es angemessen, die Kommission zu ermichtigen, die Anderungen vorbehaltlich spezifischer
Bedingungen in einem vereinfachten Verfahren zu genehmigen.

Das neue Protokoll sollte genehmigt werden —

Verordnung (EG) Nr. 1563/2006 des Rates vom 5. Oktober 2006 iiber den Abschluss des partnerschaftlichen Fischereiabkommens zwi-

schen der Europdischen Gemeinschaft und der Union der Komoren (ABI. L 290 vom 20.10.2006, S. 6).

Beschluss 2013/786/EU des Rates vom 16. Dezember 2013 iiber die Unterzeichnung im Namen der Europdischen Union und die vorldu-
fige Anwendung des zwischen der Europdischen Union und der Union der Komoren vereinbarten Protokolls zur Festlegung der Fang-
moglichkeiten und der finanziellen Gegenleistung nach dem partnerschaftlichen Fischereiabkommen zwischen den beiden Vertragspar-
teien (ABL. L 349 vom 21.12.2013, S. 4).
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HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Das zwischen der Europdischen Union und der Union der Komoren vereinbarte Protokoll zur Festlegung der Fangmaog-
lichkeiten und der finanziellen Gegenleistung nach dem partnerschaftlichen Fischereiabkommen zwischen der Europi-
ischen Gemeinschaft und der Union der Komoren (im Folgenden ,Protokoll’) wird im Namen der Européischen Union
genehmigt (').

Artikel 2

Der Prisident des Rates nimmt die Notifizierung nach Artikel 14 des Protokolls im Namen der Europiischen Union vor.

Artikel 3

Die Kommission wird vorbehaltlich der im Anhang aufgefithrten Bestimmungen und Bedingungen ermichtigt, die im
Gemischten Ausschuss beschlossenen Anderungen des Protokolls im Namen der Europdischen Union zu genehmigen.

Artikel 4

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Annahme in Kraft.

Geschehen zu Briissel am 13. Mai 2014.

Im Namen des Rates
Der Président
E. VENIZELOS

(") Das Protokoll wurde zusammen mit dem Beschluss iiber seine Unterzeichnung im ABL L 349 vom 21.12.2013, S. 5 veroffentlicht.
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ANHANG

Umfang der Ermichtigung und Verfahren fiir die Festlegung des Standpunkts der Europiischen Union im
Gemischten Ausschuss

1. Die Kommission wird ermachtigt, mit der Union der Komoren zu verhandeln und gegebenenfalls — vorbehaltlich der
Einhaltung der Nummer 3 dieses Anhangs — Anderungen des Protokolls in Bezug auf folgende Fragen zu genehmi-
gen:

a) Anpassung der Fangmoglichkeiten gemafd Artikel 5 Absatz 1 des Protokolls;
b) Beschluss iiber die Modalititen der sektorspezifischen Unterstiitzung gemif Artikel 3 des Protokolls;
¢) Durchfithrung des Protokolls und seiner Anhidnge gemaf$ Artikel 5 Absatz 3 des Protokolls.

2. In dem im Rahmen des partnerschaftlichen Fischereiabkommens eingerichteten Gemischten Ausschuss obliegt der
Europdischen Union Folgendes:

a) Sie handelt im Einklang mit den von der Union im Rahmen der Gemeinsamen Fischereipolitik verfolgten Zielen;

b) sie verfihrt in Einklang mit den Schlussfolgerungen des Rates vom 19. Marz 2012 zu einer Mitteilung iiber die
externe Dimension der Gemeinsamen Fischereipolitik;

¢) sie fordert Standpunkte, die mit den einschligigen Vorschriften regionaler Fischereiorganisationen iibereinstim-
men.

3. Ist vorgesehen, dass ein Beschluss iiber Anderungen des Protokolls gemif Nummer 1 in einer Sitzung des Gemisch-
ten Ausschusses zu fassen ist, so werden die notwendigen Schritte unternommen, damit der im Namen der Europi-
ischen Union zu vertretende Standpunkt den jiingsten statistischen, biologischen und anderen einschldgigen Informa-
tionen, die der Kommission iibermittelt wurden, Rechnung trigt.

Zu diesem Zweck tibermitteln die Kommissionsdienststellen auf der Grundlage der genannten Informationen dem Rat
oder seinen Vorbereitungsgremien rechtzeitig vor der betreffenden Sitzung des Gemischten Ausschusses zwecks Prii-
fung und Genehmigung ein Dokument, das die spezifischen Elemente des vorgeschlagenen Standpunkts der Europi-
ischen Union im Einzelnen darlegt.

Bei Fragen gemdff Nummer 1 Buchstabe a ist fir die Genehmigung des vorgesehenen Standpunkts der Europdischen
Union durch den Rat die qualifizierte Mehrheit erforderlich. In den anderen Fillen gilt der in dem vorbereitenden
Dokument vorgesehene Standpunkt der Europiischen Union als genehmigt, es sei denn, eine der Sperrminoritit
gleichwertige Anzahl von Mitgliedstaaten lehnt ihn in einer Sitzung des betreffenden Vorbereitungsgremiums des
Rates oder innerhalb von 20 Tagen nach Erhalt des vorbereitenden Dokuments — je nachdem, welches von beidem
frither eintritt — ab. Im Falle einer solchen Ablehnung wird die Angelegenheit an den Rat verwiesen.

Sollte in weiteren Sitzungen, auch vor Ort, keine Einigung erzielt werden konnen, damit der Standpunkt der Europi-
ischen Union neuen Elementen Rechnung trigt, so wird die Angelegenheit an den Rat oder seine Vorbereitungsgre-
mien verwiesen.

Die Kommission wird ersucht, rechtzeitig alle Schritte zu unternehmen, die als Folgemafinahmen zu dem Beschluss
des Gemischten Ausschusses notwendig sind, gegebenenfalls auch die Verdffentlichung des betreffenden Beschlusses
im Amtsblatt der Europdischen Union und die Vorlage aller fiir die Durchfithrung dieses Beschlusses erforderlichen Vor-
schlége.




	BESCHLUSS DES RATES vom 13. Mai 2014 über den Abschluss — im Namen der Europäischen Union — des Protokolls zwischen der Europäischen Union und der Union der Komoren zur Festlegung der Fangmöglichkeiten und der finanziellen Gegenleistung nach dem partnerschaftlichen Fischereiabkommen zwischen den beiden Vertragsparteien (2014/369/EU) 

